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Gliederung 

1. Qualität und Qualifizierung  
2. Qualifizierung nach Bedarf: Türöffner  
3. Qualifizierung nach Neigung: Berufliche Identität 
4. Qualifizierung nach Möglichkeit: Ressourcen und 

Konzepte 
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Qualifizierung 

Unter dem Begriff 
Qualifizierung versteht man 
den Vorgang zur Erlangung 
von Fähigkeiten 
(Qualifikationen), um eine 
bestimmte Aufgabe oder 
Anforderung erfüllen zu 
können.  
Qualifizierung dient auch zur 
Sicherung von 
Arbeitsqualität und zur 
Abbildung von 
Arbeitsqualität 

http://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%A4higkeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Qualifikation
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Fähigkeitsprofil des Interessierten 

Anleitungs- und  
Qualifizierungsressourcen 

Bedarf des  
internen/externen Betriebes  



w
w

w
.fi

bl
.o

rg
 

Anforderungen an Qualifizierung 

Bedarfsgerecht- was braucht 
die Einsatzstelle?  
Bedürfnisgerecht- was kann 
die Teilnehmerin?  
Zielgruppenspezifische 
Vermittlung und Didaktik 
Transparent 
Anpassungsfähig  
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Qualifizierung nach Bedarf 

Türöffner zu externen 
Arbeitsplätzen, wenn die 
Qualifizierung  

zum Bedarf der Betriebe 
passt 
das Profil transparent wird 
die  Motivation ersichtlich 
wird 
 

 
Schlüsselqualifikationen 
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Schlüsselqualifikationen 

Arbeitstugenden 
(Pünktlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Ordnung..)  
soft skills: Kommunikation, 
Teamfähigkeit, 
Konfliktverhalten 
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Qualifizierung nach Neigung 
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Weiß, weiß, weiß sind alle meine 
Kleider…  

 
berufliche Identität 
wesentliches 
Identitätsmerkmal  
Ressourcen- statt 
defizitorientierte 
Charakterisierung 
Rückmeldung „Ich kann 
was“ 
gesellschaftliche 
Anerkennung  
Qualifizierungs-
“bezeichnungen“                
in diesem Zusammen-
hang wichtig 
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Qualifizierung nach Möglichkeiten 

Betrieblicher Ressourcencheck:  
Didaktische Konzepte 
nutzbare Tätigkeitsfelder 
Anleitungskapazitäten (Know How) 
Weiterbildungsmöglichkeiten für AnleiterInnen 
Anleitungsressourcen (Personalstunden) 
Verfügbarkeit von Hintergrundmaterial 
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Zielgruppenspezifische Vermittlung 

„Erst platzieren, dann 
qualifizieren“  
Fokussierung aufs 
Wesentliche und 
Notwendige 
Arbeit in der „Zone der 
nächsten Entwicklung“  
Organisation in 
Schleifenform 
Motivation 

Arbeitsprozess-orientierung 
Kompetenzentwicklung 
reflexive Handlungsfähigkeit 
betriebliche 
Kompetenzmodelle 
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Anforderungen an Menschen mit 
Behinderung 

Motivation 
Motivation 
Motivation 
unterstützendes Umfeld 
Vielfältige Tätigkeitsbereiche Chance und 
Schwierigkeit 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Rebecca Kleinheit 
FiBL Deutschland e.V. 
Tel:    +49 4231 957-557  
Fax:    +49 4231 957- 40 
Rebecca.Kleinheitz@fibl.org 
 
 
www.netzwerk-alma.de 
www.fibl.org 
www.gruene-werkstatt.de  
 

mailto:Rebecca.Kleinheitz@fibl.org
http://www.zusammen-schaffen-wir-was.de/
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